
Künftig auswärts kicken 

Bergfelde/Schönfließ – Für die Bergfelder Kicker soll ein Sportplatz auf Schönfließer 

Gelände gebaut werden. 

Auf ein gutnachbarschaftliches Verhältnis mit Hohen Neuendorf setzen die Mitglieder des 

Umwelt- und des Bauausschusses des Mühlenbecker Landes. Beide Gremien sind für den Bau 

eines neuen Sportplatzes für Bergfelde auf Schönfließer Gelände. 

Fast 60 Besucher, zwei Drittel davon aus Hohen Neuendorf, waren zur Sitzung des 

Bauausschusses in den Schildower Bürgersaal gekommen. 

Denn der Bau des Sportplatzes auf dem an Bergfelde angrenzenden dreieckigen Areal 

zwischen Fasanenallee und S-Bahntrasse wird durchaus kontrovers diskutiert. 

Da ist die Bürgerinitiative (BI) „Sportplatz Bergfelde“, deren Mitglieder entlang der 

Fasanenallee oder überhaupt im so genannten Mühlenbecker Viertel in Bergfelde wohnen und 

die gegen den Sportplatz mobil machen. Sie fürchten um ihre Ruhe. Ihre Forderung: Der 

Standort für den Sportplatz soll verschoben werden, weg vom Wohngebiet, wenn möglich 

sogar bis an den S-Bahnhof Schönfließ. 

Für die Vertreter der zweiten BI „Sportanlage jetzt“ ist das keine Alternative. Für sie ist 

wichtig, dass die Sportanlage möglichst nah an Bergfelde entsteht, damit sie auch für den 

Schulsport und die Jugendarbeit genutzt werden kann. 

 


